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Theater in Baden.

MittWO © ll ? den 13 . Mai 189 6,

Abonnements-Vorstellung
des

Grossherzoglichen Hoftheaters zu Karlsruhe.
•0<*>0o-

Neu einstudirt:

Das

Urbild des Tartüffe.
Lustspiel in fünf Akten von Karl Gutzkow.

Regie : Herr Lange.

Personen:

Ludwig der Vierzehnte , König von Frankreich
Lionne , Minister
Delarive , Kammerherr
Präsident La Roquette
Parlamentsrath Lefevre
Leibarzt Dubois
Chapelle , Akademiker
Moliere
Armande , c, , ■i •
, r , , . > SchauspielerinnenMadelame , ) 1
Matthieu , Bürger von Paris . .
Gennain , Bedienter des Chapelle
Louison , Armanden 's Mädchen .
Lakai des Königs
Bedienter des Ministers
Ein Offizier
Ein Theaterdiener
Diener des La Roquette.
Zwei Commissäre.
Abgeordnete.

Herr Höcker.
Herr Mark.
Herr Andresen.
Herr Wassermann.
Herr Schilling.
Herr Kempf.
Herr Brehm.
Herr Herz.

( Frau Höcker.
[ Fräulein Genter.

Herr Hallego.
Herr Benedict.
Fräulein Schwarz.
Herr Hunkler.
Herr Ludwig.
Herr W . Beyer.
Herr Weiss I.

Ort der  Handlung:  Paris . Zeit:  1667.

Vormerkungen auf die nicht abonnirten nummerirten und Logen-
Plätze nimmt der Theater -Hauswart jederzeit entgegen,

Der Verkauf der Eintrittskarten und Zettel findet am  Dienstag  und
Mittwoch  von 12—2 Uhr und an der Abendkasse statt,

Anfang: SCCllS Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse-Eröfihung: lialb sechs Uhr.

F »r © iso der Plätze -
Logen II . Rangs 1 M. 80 Pf.
Logen III . Rangs . . . . 1 „ — w
Stehplätze im II . und III . Rang - „ 80 „
Gallerie - „ 50,,

Fremdenloge 5 M. — Pf.
Amphitheater 4 „ 50 „
Sperrsitze I . Abth 3 w 50 „
Sperrsitze II . Abth 3 „ — „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Anfenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes (»cid  angenommen.

Die das Theater besuchenden Damen werden hoflichst ersucht,
vor Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzulegen.

Vloiitaii den 18. Mai 1896: 35 . Abonnements -Vorstellung.

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müll er *schon Hofbuchdruckerei.

«v

Nachdruck verboten.
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